
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend die sprachliche Herkunft und gewohnheitsmässige 
Sprachverwendung der Schülerinnen und Schüler der Primarstufe 
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Im Kanton Basel-Stadt ist bei Eintritt in die Primarstufe die Vielfalt der gewohnheitsmässig (zu Hause) 
verwendeten Sprache der Schülerinnen und Schüler sehr gross. Rund fünfzig Prozent der Kinder sprechen 
gewohnheitsmässig schweizerdeutsche Mundart oder eine andere Variante der deutschen Sprache. Dies 
entspricht dem kantonalen Durchschnittswert. Die Verteilung dieser Kinder auf die verschiedenen Schulstandorte 
und Schulklassen ist dabei allerdings sehr unterschiedlich.  

Fragen:  

− An welchen Schulstandorten der Primarstufe beträgt die Anzahl der Kinder, die gewohnheitsmässig 
Deutsch sprechen, aktuell mehr als 60 Prozent?  

− An welchen Schulstandorten liegt deren Anteil zwischen 30 und 60 Prozent?  

− Wo ist der Anteil allenfalls noch tiefer? 

− In wie vielen Klassen der Primarstufe macht die Anzahl der Kinder, die gewohnheitsmässig Deutsch 
sprechen, mehr als 60 Prozent aus? 

Sibylle Benz 

 

 

 


